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Czerwinski, Manfred - Der große Luftbildburgenführer. 300 Burgen im Südwesten auf DVD-ROM | Kaiserslautern, 2004

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Der Standort der Burg Neudettingen war ehemals die Vorburg der Burg Altdettingen. Burgreste lassen sich im Mauerwerk noch heute erkennen.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°45'21.4" N, 9°07'12.4" E
Höhe: 415 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.
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Anfahrt mit dem PKW
Die Burgruine liegt ca. 15km nördlich von Konstanz.
Über die L219 oder L221/L220 über Wallhausen/Dettingen bis zum Parkplatz.
Kostenlose Parkmöglichkeiten im Burghofweg.
Der Parkplatz befindet sich zwischen Wallhausen und Dettingen.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Parkplatz ca. 1.2 km Fussweg zur Burg.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
Burgschänke
Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
"Burghof"
Link zur Webseite der Unterkunft

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Der Burghof ist für Rollstuhlfahrer zugänglich.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!
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Quelle: Günter Schmitt

(durch Autor leicht aktualisiert)

1187 wird die Burg Wallhausen, die "Villa Walarhusin" erstmals urkundlich erwähnt, als Kaiser Friedrich I. Barbarossa über die wichtige Fährve
Überlingen nach Wallhausen kam.

Im 12. und 13. Jahrhundert herrschten die Adligen von Tettingen hoch über den See.

Im 14. Jh. verfügten die v. Tettingen fast über das ganze Dorf Tettingen (Dettingen) und Walahusen (Wallhausen). Zu dieser Zeit entstand a
Burg.

Im Jahre 1346 übertrug Burkhardt v. Tettingen sein Erbe an seine Frau und seine Töchter.

Diese verkauften 1362 an die Mainau des deutschen Ritterordens.

Im 30-jährigen Krieg wurde die Burg zerstört und 1661 wieder aufgebaut.

1805 kam der Besitz durch den Frieden von Preßburg an das Großherzogtum Baden.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.

Gloger, Helmut - Festschrift und Orts-Chronik anlässlich der 1250-Jahr-Feier Dettingen-Wallhausen | Dettingen, 1982

k.A.

[30.06.2019] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[18.04.2010] - Neuerstellung.
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